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B E S C H E I D 

Der Landeshauptmann von Tirol entscheidet über den Antrag der Marktgemeinde Jenbach auf 

Reduzierung des Untersuchungsumfanges des Trinkwassers wie folgt: 

Der Untersuchungsumfang für die chemischen Parameter der jährlich erforderlichen Volluntersuchung des 

Trinkwassers wird gemäß § 7 Z. 3 und 4 Trinkwasserverordnung, BGBl. 11 Nr. 304/2001 idgF. (TWV), für 

den/die/das 

Moosbachbrunnen (QU70917002) 

bis zum 31.12.2026 auf folgende Parameter des Anhanges 1 Teil B und C der TWV festgelegt: 

Gesamthärte, Carbonathärte, Säurekapazität bis pH4,3, Kalzium, Magnesium, Natrium, Kalium, 
Eisen, Mangan, Ammonium, Nitrat, Nitrit, Chlorid, Sulfat, Oxidierbarkeit, Antimon, Arsen, Atrazin 

und relevante Metaboliten. 

Rechtsmittelbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann Beschwerde an das Landesverwaltungsgericht erhoben werden. In der 

Beschwerde sind der angefochtene Bescheid und die Behörde, die ihn erlassen hat, zu bezeichnen. Sie 

hat ein Begehren zu enthalten und die Gründe, auf die sich die Behauptung der Rechtswidrigkeit stützt, 
darzulegen. Die Beschwerde ist binnen vier Wochen ab Zustellung des Bescheides schriftlich, mit Telefax, 
im Wege automationsunterstützter Datenübertragung oder auf andere technisch mögliche Weise beim Amt 

der Tiroler Landesregierung einzubringen und hat Angaben zu enthalten, die eine Beurteilung ihrer 
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Rechtzeitigkeit möglich machen. Eine rechtzeitig eingebrachte und zulässige Beschwerde hat 
aufschiebendeWirkung. 

In der Beschwerde kann die Durchführung einer mündlichen Verhandlung vor dem Landesverwaltungs- 

gericht beantragt werden. 

Die Beschwerde ist mit € 30,- zu vergebühren. Die Gebühr ist unter Angabe des Verwendungszweckes 
auf das Konto des Finanzamtes für Gebühren, Verkehrssteuern und Glücksspiel bei der BAWAG P.S.K. 
IBAN: AT83 0100 0000 0550 4109, BIC: BUNDATWW, zu entrichten. Der Zahlungsbeleg oder der 
Ausdruck über die erfolgte Erteilung einer Zahlungsanweisung ist der Beschwerde als Nachweis für die 
Entrichtung der Gebühr anzuschließen. 

Rechtsanwälte, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer können die Entrichtung der Gebühr auch durch einen 
schriftlichen Beleg des spätestens zugleich mit der Eingabe weiterzuleitenden Oberweisungsauftrages 
nachweisen, wenn sie darauf mit Datum und Unterschrift bestätigen, dass der Oberweisungsauftrag unter 
einem unwiderruflich erteilt wird. 

Begründung: 

Gemäß § 7 Z. 3 TWV kann die zuständige Behörde für einen von ihr festzulegenden Zeitraum feststellen, 
dass das Vorhandensein eines Parameters gemäß Anhang I der TWV in einer bestimmten 
Wasserversorgung nicht in Konzentrationen zu erwarten ist, die die Einhaltung des entsprechenden 
Parameterwertes gefährden könnte. 

Auf Antrag des Betreibers der Wasserversdrgungsanlage kann der Untersuchungsumfang 
dementsprechend um diesen Parameter reduziert werden. 

Das durchgeführte Ermittlungsverfahren hat ergeben, dass für den im Spruch genannten Anlagenteil das 
Vorhandensein anderer als der im Spruch angeführten chemischen Parameter nicht in Konzentrationen zu 
erwarten ist, die die Einhaltung der entsprechenden Parameterwerte gefährden könnten. Es konnte daher 
der Untersuchungsumfang auf die im Spruch angeführten Parameter des Anhanges | Teil 8 und C 
festgelegt werden. 

Hinweis: 

Gemäß § 7 Z. 4 TWV kann die zuständige Behörde den Untersuchungsumfang und die 
Untersuchungshäufigkeit (Anhang 11 der TWV) für eine Wasserversorgungsanlage erforderlichenfalls 
erhöhen oder gegebenenfalls einzelne Parameter zusätzlich vorschreiben, um die Einhaltung oder 
Wiederherstellung der einwandfreien Wasserqualität zu überwachen. 

Es war daher wie im Spruch zu entscheiden 

Für den Landeshauptmann: 

Dr. Oberauer 
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